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21 Psychosoziale Prozessbegleitung in NRW 
zum Standard für Kinder machen, die Be-
troffene sexualisierter Gewalt geworden sind 

Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 18/9466 

Auch hier ist eine Aussprache nicht vorgesehen. 

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Antrags Drucksache 
18/9466 an den Ausschuss für Familie, Kinder und 
Jugend – federführend – sowie an den Rechtsaus-
schuss. Die abschließende Beratung und Abstim-
mung soll nach Vorlage einer Beschlussempfehlung 
des federführenden Ausschusses erfolgen. Ist je-
mand dagegen? – Enthält sich jemand? – Beides ist 
nicht der Fall. Damit ist die Überweisungsempfeh-
lung einstimmig angenommen.  

Ich rufe auf: 

22 Wahl der Mitglieder des Parlamentarischen Un-
tersuchungsausschusses IV (OVG-Besetzung) 
und Wahl des Vorsitzes und des stellvertreten-
den Vorsitzes 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der AfD 
Drucksache 18/9354 

Wahlvorschlag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 18/9445 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 18/9475 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 18/9476 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 18/9561 

In allen Wahlvorschlägen sind mehrere Personen be-
nannt. Ich gehe davon aus, dass über diese Wahl-
vorschläge jeweils im Rahmen verbundener Einzel-
abstimmung – das heißt, in einer Abstimmung – ent-
schieden werden kann. – Ich sehe keinen Wider-
spruch. Dann verfahren wir so. Eine Aussprache ist 
hier nicht vorgesehen. 

Wir kommen somit zu den Abstimmungen, insge-
samt sind es sieben. 

Wir stimmen zunächst ab über den Wahlvorschlag 
der Fraktion der AfD Drucksache 18/9354. Wer stimmt 
dem Wahlvorschlag zu? – Das ist die AfD. Wer stimmt 
dagegen? – Niemand. Wer enthält sich? – Das sind 

alle anderen. Damit ist der Wahlvorschlag, wie ge-
rade festgestellt, angenommen. 

Wir stimmen zweitens ab über den Wahlvorschlag 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Drucksache 
18/9445. Wer stimmt dem Wahlvorschlag zu? – Das 
sind CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP. 
Wer stimmt dagegen? – Niemand. Wer enthält sich? – 
Das ist die AfD. Damit ist der Wahlvorschlag Druck-
sache 18/9445, wie gerade festgestellt, angenom-
men.  

Wir stimmen drittens ab über den Wahlvorschlag der 
Fraktion der FDP Drucksache 18/9475. Wer stimmt 
hier zu? – Das sind CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grü-
nen und FDP. Wer stimmt dagegen? – Niemand. 
Wer enthält sich? – Die AfD. Damit ist der Wahlvor-
schlag Drucksache 18/9475, wie gerade festge-
stellt, angenommen. 

Wir stimmen viertens ab über den Wahlvorschlag der 
SPD-Fraktion Drucksache 18/9476, hier zunächst nur 
zu Ziffer 1. Wer stimmt dem Wahlvorschlag zu? – 
Das sind CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
FDP. Wer stimmt dagegen? – Das ist niemand. Wer 
enthält sich? – Die AfD. Damit ist der Wahlvorschlag 
Drucksache 18/9476 zu Ziffer 1, wie gerade festge-
stellt, angenommen.  

Wir stimmen fünftens über den Wahlvorschlag der 
CDU Drucksache 18/9561 und hier zunächst nur zu 
Ziffer 1 ab. Wer stimmt diesem Wahlvorschlag zu? – 
Das sind CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
FDP. Wer stimmt dagegen? – Niemand. Wer enthält 
sich? – Die AfD. Damit ist der Wahlvorschlag 
Drucksache 18/9561 zu Ziffer 1, wie gerade festge-
stellt, angenommen. 

Wir stimmen sechstens ab über den Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD Drucksache 18/9476, nun zu 
Ziffer 2, stellvertretender Vorsitz des Untersuchungs-
ausschusses. Wer stimmt diesem Wahlvorschlag 
zu? – Das sind CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen 
und FDP. Wer stimmt dagegen? – Das ist niemand. 
Wer enthält sich? – Das ist die AfD. Damit ist der 
Wahlvorschlag Drucksache 18/9476 auch in Ziffer 
2, wie gerade festgestellt, angenommen. 

Wir stimmen siebtens ab über den Wahlvorschlag 
der Fraktion der CDU Drucksache 18/9561, nun zu 
Ziffer 2, Vorsitz des Untersuchungsausschusses. 
Wer stimmt diesem Wahlvorschlag zu? – Das sind 
CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP. Wer 
stimmt dagegen? – Das ist niemand. Wer enthält 
sich? – Das ist die AfD. Damit ist der Wahlvorschlag 
Drucksache 18/9561 auch in Ziffer 2, wie gerade 
festgestellt, angenommen. 

Ich rufe auf: 
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